Deutscher Bundestag 
12. Wahlperiode 


Drucksache 12/6302 


01 . 12 . 93 


Beschlußempfehlung 

des Petitionsausschusses (2. Ausschuß) 


— Sammelübersicht 131 zu Petitionen — 


Der Bundestag wolle beschließen, 

die in der nachfolgenden Sammelübersicht enthaltenen Beschluß- 
empfehlungen des Petitionsausschusses zu Petitionen anzuneh- 
men. 


Bonn, den 1. Dezember 1993 


Der Petitionsausschuß 

Dr* Gero Pfennig 

Vorsitzender 
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Sammelübersicht 131 


über die vom Petitionsausschuß behandeiten Petitionen 


— Beschlüsse vom 1. Dezember 1993 (Protokoll Nr. 12/63) — 


Beschlußempfehlung 1 

Die Petition der Bundesregierung zur Berücksichtigung zu überweisen mit dem Ziel, eine Verlegung des 
Sozialwissenschaftlichen Instituts der Bundeswehr von München nach Strausberg erst dann vorzunehmen, 
wenn die dazu erforderlichen Voraussetzungen geschaffen sind 






Zuständige 

Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

oberste 

Bundes- 

behörde 

1 

Pet 5-12-14-587- 

München 

Zentrale militärische Dienststellen 

BMVg 


46059 


— Die Petenten, 39 Angehörige des Sozial wis- 
senschaftlichen Instituts der Bundeswehr 
(München), wenden sich gegen die Verlegung 
ihres Instituts ab 1. Juli 1994 von München 
nach Strausberg. — - 



Beschlußempfehlung 2 

Die Petition der Bundesregierung zur Berücksichtigung zu überweisen 






Zuständige 

Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

oberste 

Bundes- 

behörde 

2 

Pet 5-12-12-9311- 

Lieh 

Verkehrstarife 

BMV 


48129 


— Der Petent wendet sich dagegen, daß die im 
Jahresabonnement erworbenen Monatskar- 
ten für die Deutsche Bundesbahn nicht für den 
Schienenersatzverkehr mit Bussen an Wo- 
chenenden berechtigen. — 



2 
















Deutscher Bundestag — 12. Wahlperiode 


Drucksache 12/6302 


Beschlußempfehlung 3 

1. Die Petition der Bundesregierung — dem Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung — zur 
Erwägung zu überweisen, soweit sie die Art, Zielsetzung und Durchführung von Eignungstests betrifft 
sowie hinsichtlich der Präzisierung des Untersuchungsauftrags durch das zuständige Arbeitsamt, 

2. das Petitionsverfahren im übrigen abzuschließen 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

3 

Pet 4-12-16-8231- 
38327 

Osterholz - 
Scharmbeck 

Förderxmg der beruflichen Bildimg 

BMA 


Beschlußempfehlung 4 

Die Petition der Bundesregierung — dem Bundesministerium für Verkehr — als Material zu überweisen 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

4 

Pet 5-12-12-9213- 

43821 

Kiel 

Straßenverkehrsordnung 

BMV 


Beschlußempfehlung 5 
Die Petitionen 

a) der Bundesregierung — dem Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten — als 
Material zu überweisen, 

b) dem Europäischen Parlament zuzuleiten 


Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

Tierschutz 

BML 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

5 

Pet 4-12-10-7833- 

Ansbach 


31636 


6 

Pet 4-12-10-7833- 

Seelze 


31632 



Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

7 

Pet 4-12-10-7833- 

Oldenburg 


45529 


8 

Pet 4-12-10-7833- 

Bonn 


47870 



3 
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noch Beschlußempfehlung 5 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

9 

Pet 4-12-10-7833- 
45543 

Freising 

11 

Pet 4-12-10-7833- 

47869 

Hannover 

10 

Pet 4-12-10-7833- 

47862 

Forchheim 





Beschlußempfehlung 6 

1. Die Petition der Bundesregierung — dem Bundesministerium der Justiz — als Material zu überweisen, 
soweit gefordert wird, Betroffene über Eintragungen im Bundeszentralregister wegen erwiesener oder 
nicht auszuschließender Schuldunfähigkeit zu unterrichten, 

2. das Petitionsverfahren im übrigen abzuschließen 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

12 

Pet 4-12-07-3124- 

16170 

Osnabrück 

Bundeszentralregister 

BMJ 


Beschlußempfehlung 7 

1. Die Petition 

a) der Bundesregierung — dem Bundesministerium der Verteidigung — zu überweisen, 

b) den Fraktionen des Bundestages zur Kenntnis zu geben, soweit es um eine künftige Änderung der 
Rechtslage bei der Zahlung von Übergangsgebührnissen geht, 

2. das Petitionsverfahren im Einzelfall abzuschließen 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

13 

Pet 5-12-14-532 

48336 

Untermeitingen 

Dienstzeitversorgung 

BMVg 


4 
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Beschlußempfehlung 8 

1. Die Petition der Bundesregierung — dem Bundesministerium für Post und Telekommunikation — zu 
überweisen, soweit der Petent Kritik an der schleppenden Arbeitsweise der Oberpostdirektion Hannover 
bei der Überprüfung der von ihm eingereichten Rechnungen für Bauleistungen übt, 

2. das Petitionsverfahren im übrigen abzuschließen 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

14 

Pet 2-12-13-9002- 

14094 

Bad Bentheim 

Deutsche Bundespost 
— Bauwesen/Liegenschaften — 

BMPT 


Beschlußempfehlung 9 

1 . Die Petition der Bundesregierung — dem Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung — hinsichtlich 
einer künftigen gesetzlichen Regelung als Material zu überweisen, 

2. das Petitionsverfahren im Einzelfall abzuschließen 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Btmdes- 

behörde 

15 

Pet 3-12-11-828- 

34427 

G Ossenheim 

Gesetzliche Unfallversichenmg 

BMA 


Beschlußempfehlung 10 

Die Petitionen den Fraktionen des Bundestages zur Kenntnis zu geben 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

16 

Pet 5-12-14-5101- 

45990 

Frankenberg 

Besoldung der Soldaten 

BMVg 

17 

Pet 1-12-06-1000- 
52086 

Merseburg 

V erf assungsref orm 

BMI 


5 
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Beschlußempfehlung 10 

Die Petitionsverfahren abzuschließen 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

18 

Pet 3-12-11-8250- 

11792a 

Neu Wulmstorf 

Rentenversicherung 
der Angestellten 

BMA 

19 

Pet 4-12-16-811- 

27602 

Herford 

Arbeitsverwaltung 

BMA 

20 

Pet 2-12-08-763- 

29348 

Waltrop 

Versicherungswesen 

BMF 

21 

Pet 1-12-05-010- 

31400 

München 

Internationale Abkommen 

AA 

22 

Pet 2-12-08-207- 

33881 

Engen 

Zusatzversorgung des 
öffentlichen Dienstes 

BMF 

23 

Pet 5-12-14-2028- 

35470 

Berlin 

Beihilfen 

BMVg 

24 

Pet 4-12-07-450- 

40736 

Hamburg 

Strafrecht 

BMJ 

25 

Pet 5-12-17-203- 

40951 

Köln 

Arbeitnehmer des Bundes 

BMFJ 

26 

Pet 5-12-17-203- 

40952 

Windeck 

Arbeitnehmer des Bundes 

BMFJ 

27 

Pet 4-12-07-3124- 

43462 

Berlin 

Bundeszentralregister 

BMJ 

28 

Pet 5-12-14-5103- 

43705 

Walldorf 

Trennungsgeld 
— Umzugskosten — 

BMVg 

29 

Pet 5-12-20-850- 

46009 

Bad Homburg 

Bundeskindergeldgesetz 

BMFuS 

30 

Pet 5-12-12-9210- 

46015 

Bielefeld 

Straßenverkehrs Sicherheit 

BMV 

31 

Pet 2-12-13-2030- 

46267 

Vallendar 

Arbeitnehmer des Bundes 

BMPT 

32 

Pet 2-12-08-620- 

47939 

München 

Lastenausgleich 

BMF 

33 

Pet 5-12-17-203- 

55280 

Morsbach 

Arbeitnehmer des Bundes 

BMFJ 

34 

Pet 4-12-07-153- 

55771 

Rostock 

Offene Vermögensfragen 

BMJ 


6 
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